
M 1 – Szenische Lesung zu 1 Kor 12 
 
Erzähler/in  Jeder Mensch kann etwas ganz besonders gut. Der eine kann gut 

lesen, die andere gut singen, wieder jemand ist gut im Sport, der 
nächste ist sehr kreativ. Jeder kann stolz auf das sein, was er oder 
sie gut kann. Gott hat uns diese Gaben geschenkt und er will auch, 
dass wir nicht alle gleich sind. Wie gehen wir aber mit den 
Unterschieden um? Ist alles gleich wichtig?  

 In der Bibel wird von einem Streit in einer christlichen Gemeinde in 
Korinth berichtet. Es gab unterschiedliche Positionen, das ist gut 
so, aber wir müssen auch das Gemeinsame sehen! So schreibt es 
jedenfalls Paulus in einem Brief an die Gemeinde. Er verwendet 
das Bild vom menschlichen Körper. „Stellt Euch einmal vor“, so 
schreibt er, „alle würden nur auf sich achten:   

Ohr Ich bin das Ohr. Ich kann super gut hören. Ich kann zuhören und 
auch gehorchen. Sogar wenn jemand flüstert, kann ich das hören! 
Ich bin einfach super! 

Fuß Mach mal Platz da. Nein ich bin super! Ich bin der Fuß. Ich kann 
super gut stehen, joggen und sogar jumpen. Das kannst Du nicht! 
Ich brauche dich nicht, Ohr. Ich kann alleine laufen! 

Auge Aus dem Weg, Ihr Dummen! Ich bin das Auge. Nur ich kann 
sehen, was los ist. Mir entgeht gar nichts. Ich sehe jede Gefahr, 
und entdecke immer etwas Neues. Bin ich nicht scharf. Einen Fuß 
brauche ich nicht! 

Mund Dass ich nicht lache! Ich bin der tollste! Ich kann gut sprechen und 
singen, ja laut schreien sogar. Ich kann Geschichten erzählen und 
Eis schlecken kann ich auch! Mmh. Ich bin der Beste. Euch 
brauche ich nicht. 

Hand Reiß die Klappe nicht so weit auf! Ich bin die Beste. Was wollt Ihr 
denn ohne mich machen. Ich kann alles anfassen, ich kann 
schreiben, tippen, ich kann klatschen, boxen, sogar streicheln und 
eine Träne wegwischen. Ich bin die Beste! 

Herz Ach Quatsch! Ich bin das Wichtigste. Ich bin das Herz! Ich schlage 
und halte alles am Leben. Außerdem spüre ich am besten Gefühle, 
wenn jemand fröhlich ist oder traurig. Ich bin das Wichtigste.“ 
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